
 

Hankook-Farnbacher-Racing-Team sensationeller Gesamt-Zweiter 

und Klassensieger beim 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring 

 

� Doppel-Premiere: Erster Ferrari überhaupt beim ADAC Zurich 24H-Rennen, 
Hankook-Farnbacher-Racing-Team erstmals am Start 

� Erstklassige Team-Leistung und Reifen-Performance Schlüssel zum Erfolg 
� Podium bei den 24 Stunden von Le Mans anvisiert 

 
Neu-Isenburg, Deutschland 18. Mai 2010 – Das Hankook-Farnbacher-Racing Team erreichte beim 38. 

ADAC Zurich 24-Stunden-Rennen vergangenes Wochenende am Nürburgring nach sensationeller 

Aufholjagd von Startplatz 46 den zweiten Gesamtrang. Nur drei Minuten und 54 Sekunden nach dem 

erstplatzierten und bereits im Vorfeld favorisierten BMW-Werks-Team fuhr Rennfahrer Marco Seefried 

den Hankook-Farnbacher-Ferrari F 430 GTC über die Ziellinie. Es ist damit das zweitknappste Ergebnis in 

der Geschichte des ADAC-Zurich 24-Stunden-Rennens. Das Hankook-Farnbacher-Racing Team ist 

darüber hinaus Sieger der Klasse SP 7 für Rennfahrzeuge bis 4 Liter Hubraum. 

 

   

 

Das von Team-Chef Horst Farnbacher aufgebotene junge Fahrerquartett mit den Etat-mäßigen Piloten 

Allan Simonsen (DK) und Dominik Farnbacher (D) wurde für die „Grüne Hölle“ mit den Sportwagen-

Spezialisten Lehman Keen (USA) und Marco Seefried (D) verstärkt und konnte bereits im verregneten 

ersten gezeiteten Training am Donnerstag mit der Pole-Position auf sich aufmerksam machen. Nach einer 

unglücklichen Kollision in der ersten Runde des zweiten Qualifyings am Freitag, musste das Team das 

Training allerdings nach kurzer Zeit abbrechen und fiel bis auf Position 46 zurück. Die Reparatur, die aus 

einem Bruch verschiedener Aufhängungsteile resultierte, zog sich bis in den frühen Samstagmorgen. 

 

Während des ersten Stints im Rennen konnte Dominik Farnbacher den Hankook-Ferrari dann trotz 

spritsparender Strategie bereits bis auf Gesamtposition 14 nach vorn bringen. Im weiteren Verlauf 

positionierte sich das Team so mit langen Turns kontinuierlich nach vorn und konnte auch dank der 

exzellenten Team-Taktik Platz um Platz auf die Konkurrenz gutmachen. Hieß es zunächst also für die 

Piloten Treibstoff sparen, eine Runde länger fahren und das Auto sicher in den Top Ten zu platzieren, 

konnte dann im Verlauf der zweiten Rennhälfte attackiert werden. Mit Serien konstant schneller 

Rundenzeiten arbeitete sich das Team dann bis auf den gesamt zweiten Platz vor. 



 

„Unser Paket war hervorragend“, sagt Team-Chef Horst Farnbacher. „Wir waren das ganze Wochenende 

voll konkurrenzfähig und konnten agieren, als auch auf unsere Wettbewerber reagieren. Der erste Platz im 

nassen Zeitraining am Donnerstag hatte das Potential unseres Gesamtpaketes bereits angedeutet und die 

Klasse unserer Hankook Regen- und Intermediate-Reifen aufgezeigt. Durch den Trainings-Unfall wurden 

wir zwar in der Startaufstellung weit zurückgeworfen, konnten das aber mit perfekter Rennstrategie mehr 

als kompensieren. Die Hankook Reifen waren extrem konstant und sicherlich einer der Schlüsselfaktoren 

hier am Nürburgring. Sie spiegeln die erfolgreiche Entwicklungsarbeit wider, die Hankook mit uns 

während der letzten eineinhalb Jahre geleistet hat. Jetzt wollen wir auch in Le Mans auf’s Podium.“ 

 

Das Team hat hier Moral und Konstanz gezeigt“, kommentiert Jin Wook Choi, Hankook Tire Executive 

Vice-President und Europa-Chef des Reifenherstellers. „Diese Tugenden sind Grundlagen für den Erfolg 

in jedem Geschäft. Ich freue mich, dass wir unseren Freunden, Kunden und den Fans am Nürburgring eine 

solch gute Show geboten haben. Ich denke, wir haben mit dieser Leistung gezeigt, dass unsere Rennreifen 

mittlerweile international zur Spitze im Sportwagen-Sport gehören.“ 

 

„Der Nürburgring ist für uns seit Jahren fester Bestandteil unserer Motorsport-Aktivitäten. Unser Traum 

war es, hier mit Horst Fanbacher als Erste überhaupt einen Ferrari an den Start zu bringen. Daher war 

unser Ziel zunächst, die 24 Stunden ohne größeren Vorfälle zu meistern. Dass wir nun sogar direkt eine 

Podestplatzierung und den Klassensieg erreicht haben, freut uns natürlich sehr und ist eine Bestätigung für 

das ganze Team“, erklärt Manfred Sandbichler, Leiter Motorsport bei Hankook Tire in Europa. 

 

Der nächste Termin im Rennkalender des Hankook-Farnbacher-Racing-Teams sind die 24 Stunden von Le 

Mans in Frankreich vom 12. bis 13. Juni 2010. 

 

### 

 

Weitere Stimmen nach dem Rennen: 
 

Dominik Farnbacher (Fahrer): 

Für mich war es das erste 24-Stunden-Rennen überhaupt hier am Nürburgring. Trotzdem konnten wir von 

Anfang an top Zeiten fahren. Auto und Reifen haben uns Fahrern auf dieser schwierigen Rennstrecke das 

nötige Vertrauen für die schnellen Zeiten vermittelt. 

 

Allan Simonsen (Fahrer): 

Together with Le Mans this endurance race is the most important and most prestigious in Europe. Our car 

was in a perfect condition the whole race long, our tyres had been extremely consistant and durable and 

we stayed out of the pits. This is the secret for a podium finish. In rainy condition I am sure we could have 

achieved the victory. For me it is a pleasure to give this result to our tyre partner Hankook. 

 

Lehman Keen (Fahrer): 

Hankook racing tyres are one of the secrets for our great result. The whole team worked perfectly together. 

 

Marco Seefried (Fahrer): 

Ich kann nur sagen, es war eine sensationelle Team-Leistung. Ich habe mich auf Anhieb in dem Auto wohl 

gefühlt und konnte locker schnelle Rundenzeiten fahren. 



 

Horst Farnbacher (Team-Chef): 

Nach diesem tollen Ergebnis hier in der Grünen Hölle fahren wir hoch motiviert an die Sarthe. 2009 hatten 

wir in Le Mans im Rennen bereits in Führung gelegen, als uns der Defekt-Teufel heimsuchte. Daher ist 

dieses Jahr unser klares Ziel ein Platz auf dem Podium. 

 

 

Über Hankook Tire 
 
Hankook Tire produziert als einer der wachstumsstärksten Reifenhersteller weltweit innovative, 

hochqualitative Hochleistungsradialreifen für PKW, Geländewagen, SUVs, Leicht-LKW, Wohnmobile, 

LKW, Busse und den automobilen Motorsport (Rundstrecke/ Rallye).  Das Unternehmen investiert jährlich 

rund fünf Prozent seiner Einnahmen in R&D. In den fünf Forschungs- und Entwicklungszentren in Korea, 

Deutschland, den USA, China und Japan entwickelt es für die jeweiligen Märkte maßgeschneiderte und 

zukunftsweisende Technologien. Sie tragen dazu bei, den Kunden des Unternehmens jeweils auf deren 

regionale Anforderungen und Ansprüche abgestimmte, optimale Bereifungslösungen zu liefern.  Hankook 

Tire beschäftigt weltweit mehr als 14.000 Mitarbeiter und vertreibt seine Produkte in über 180 Ländern.  

Weltweit führende Automobilhersteller wie Audi, Chevrolet, Chrysler, Ford, Hyundai, Kia, Opel, Renault 

und Volkswagen vertrauen in der Erstausrüstung auf Bereifungen von Hankook Tire.  Etwa 70 Prozent 

seines Umsatzes erzielt das Unternehmen außerhalb Koreas. 

 

Hankook Tires Europazentrale liegt in Neu-Isenburg in der Nähe von Frankfurt am Main.  Das 

Unternehmen hat Niederlassungen in Deutschland, Großbritannien, Frankreich, Italien, Spanien, den 

Niederlanden, Ungarn, Russland, der Türkei, Schweden, der Ukraine und Kasachstan.  Die Produkte 

werden direkt über regionale Großhändler in weitere europäische Länder vertrieben.  Die Bedeutung, die 

Hankook Tire dem europäischen Markt beimisst, wird dokumentiert durch die Entscheidung des 

Unternehmens, mehr als 500 Millionen Euro in den Bau einer Produktionsstätte in Ungarn zu investieren, 

die im Juni 2007 ihren Betrieb aufgenommen hat.  Mehr als 1.200 Mitarbeiter produzieren dort täglich 

mehr als 15.000 Reifen (ca. fünf Millionen Reifen pro Jahr) für PKW, SUVs und Leicht-LKW in über 300 

unterschiedlichen Dimensionen.  In der hochmodernen Fabrik werden speziell für den europäischen Markt 

maßgeschneiderte Produkte und Erstausrüstungsreifen gemäß der Spezifikationen führender europäischer 

Automobilhersteller produziert.  Nach Abschluss der zweiten Ausbaustufe sollen in Ungarn künftig bei 

voller Auslastung mehr als zehn Millionen Reifen pro Jahr hergestellt werden. 

 

For more information please visit www.hankooktire-press.com 
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